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Liebe Vereinsfamilie,
unser Maskottchen Ritter Kuno kann nicht

nur Fanfare, sondern neuerdings auch Trom-
mel spielen. Möglich machte dies Christiane
Zilliken auf Anregung  von Helmut Görtz mit
Hilfe von KI. Wir leben in spannenden Zeiten
und dürfen uns über Veränderungen nicht
wundern. Wie heißt es so treffend: Wer nicht
mit der Zeit geht, muss mit der Zeit gehen.
Haben wir keine Angst vor Veränderungen,
bleiben wir neugierig und mutig!

Allerdings sind Veränderungen nicht immer
toll. So wie die Nachricht, dass unser Fest
Musik im Park in diesem Jahr leider abge-
sagt werden musste. Der Termin lag in den
Sommerferien und unser Blasorchester war
leider unglücklicherweise nicht spielfähig.
Schade, aber im nächsten Jahr findet das
schöne Fest auf dem Rosellenplatz definitiv
wieder statt!

Es gibt aber auch positives zu berichten.
Der Ehrenabend war ein schöner Erfolg,
unser Kinder- und Jugendtanzcorps ent-
wickelt sich prächtig, ebenso unsere schmu-
cke Showtanzgruppe mit einigen neuen Tän-
zern, die sich alle in unserer KG sehr wohl
und gut aufgenommen fühlen.

Für den kleinen dreiköpfigen Vorstand, gibt
es  reichlich zu tun. Das gilt auch für die Über-
legungen und Vorbereitungen für unser 70-
jähriges Vereinsjubiläum im nächsten Jahr.
Packen wir es an!

www.blau-weiss-fischenich.de

DIE KG IM INTERNET

Aktuelle Informationen, Fotos, Berichte und
Termine, sowie alle Ausgaben der
Husarenpost, Historisches, Adressen und
vieles mehr findet man auf unseren
Internetseiten. Reinschauen lohnt sich!

www.blau-weiss-fischenich.de

 Die Jubilare, die 25, 40, 50 oder sogar 60
Jahre der Karnevalsgesellschaft Blau-Weiß
Fischenich angehören, wurden auf Einladung
unseres Vorsitzenden Dirk Schwalbach im
Restaurant Breitenbacher Hof zu Hürth-
Fischenich geehrt. Gäste beim Ehrenabend
waren die Jubilare, die Ehrenmitglieder der KG
und ihre Partner. Neben den obligatorischen
Urkunden und Nadeln und dem verdienten
Applaus gab es für die 50- und 60-jährigen Ju-
bilare zusätzlich noch schöne gerahmte Colla-
gen mit Motiven der KG. Aber auch prächtige
blau-weiße Blumensträuße mit Schleife für die
Geehrten durften nicht fehlen.

 Der Vorsitzende dankte den Jubilaren mit tref-
fenden und auch humorvollen Worten für ihre
Treue zum Verein, sei es als aktive oder för-
dernde Mitglieder. Allerdings sollten die zu eh-
renden Jubilare beim Fotoshooting durch Jana
nicht durch einen tropfenden Blumenstrauß  zu
Schaden kommen. Deshalb gab es noch einen
weiteren, nicht tropfenden Blumenstrauß, der
dann bei allen Aufnahmen der Jubilare immer

brav mit aufs Bild kam und dann für den nächs-
ten Jubilar wieder brav zurück gelegt wurde  –
als Running Gag zum großen Vergnügen der
Gäste.

Für ihre 60-jährige Mitgliedschaft wurden
Günter Rist und Hans Zilliken geehrt, für 50 Jahre
Theo Grewenig, Steffi Meller-Brückmann,
Severin Schmitz, Jürgen Schüller und Franz-
Josef Thomas. 40 Jahre gehören Andreas
Bollenbeck, Hans Martin Krohm, Alexander
Thomas und Markus Siegl unserer KG an, 25
Jahre Sonja Klein und Thomas Rückert.

Nach der Jubilarenehrung stärkten sich die
Jubilare und Gäste am Buffet. Unser großer
Dank für die Vorbereitung und Durchführung
dieser gelungen Feier gilt unserem Vorsitzen-
den Dirk Schwalbach und der auch als Foto-
grafin fleißigen Senatspräsidentin Jana Schwal-
bach sowie den Vorstandskollegen und allen,
die zum guten Gelingen des harmonischen
Ehrenabends beigetragen haben.     HG

Blumen für unsere Jubilare

Von links nach rechts: Jubilare Hans Martin Krohm, Markus Siegl, Hans Zilliken, Günter Rist, Jürgen Schüller,
Steffi Meller-Brückmann, Vorsitzender Dirk Schwalbach, Sonja Klein, Theo Grewenig, Franz-Josef Thomas,
Andreas Bollenbeck, Alexander Thomas, Severin Schmitz und Thomas Rückert.

Günter Rist
ist als Klarinettist im
Blasorchester Satzführer
und wurde beim Ehren-
abend für seine 60-jährige
aktive Vereinszugehörig-
keit geehrt.

Hans Zilliken
war früher im Fanfaren-

corps und später im
Traditions-Fanfarencorps

aktiv und ist seit 60
Jahren treues Mitglied in

unserer Gesellschaft.

  Weitere Fotos und Informationen auf Seiten 4 - 6!!
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WIR GRATULIEREN

Juni
03.06.1945 81 Lorenz Zopes
06.06.1936 90 Ferdi Henn
08.06.1961 65 Udo Henn
Juli
07.07.1956 70 Gerda Aretz
12.07.1943 83 Hermann-Josef Klatte
22.07.1956 70 Johann-Josef Ruth
30.07.1944 82 Heinz-Peter Breuer
August
06.08.1936 90 Theo Grewenig
12.08.1966 60 Guido Berg
26.08.1976 50 Aneta Thomas
28.08.1945 81 Helmut Kaatz
September
01.09.1944 82 Anni Klatte
03.09.1942 84 Jan Hülsebus
04.09.1966 60 Thomas Rückert
11.09.1937 89 Günter Birkner
17.09.1935 91 Hans Schulz
25.09.1931 95 Jakob Fumpfei
26.09.1939 87 Margret Strom
Oktober
07.10.1942 84 Franz-Josef Thomas
November
17.11.1944 82 Armin Außem
19.11.1951 75 Bernd Schüller
26.11.1940 86 Hans Vieren
Dezember
20.12.1945 81 Hubert Wicke
24.12.1935 91 Heinz Moritz
Wer nicht möchte, dass sein Geburtstag hier ver-
öffentlicht wird, wird gebeten, dies Helmut Görtz
(02233/41635, E-Mail "helmut-goertz@gmx.de")
mitzuteilen. Herzlichen Dank!

Wir gratulieren allen unseren Geburtstagskindern,
die in den Monaten Juni bis Dezember 2026
einen "runden" Geburtstag ab 50 oder alle Ge-
burtstage ab 80  feiern können, ganz herzlich!
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Wenn hier in der Husarenpost von Mitgliedern,
Musikern, Tänzern, Senatoren, Kunos Freunden
usw.  d ie  Rede ist , dann sind in a l len Fä llen
gleichermaßen weibliche, männliche oder diverse
Personen gemeint.

IMPRESSUM

KUNOS FREUNDE
Die Gruppe Kunos Freunde trifft sich in der
Regel einmal im Monat  ab 19 Uhr an wech-
selnden Orten. Gäste sind herzlich willkom-
men, um mit guten Freunden lecker zu es-
sen, zu klaafen, unsere KG durch Rat und
Tat zu unterstützen und natürlich Spaß und
gute Laune zu haben.

Eine größere Gruppe unserer Gesellschaft
besuchte den Sänger und Entertainer Wicky
Junggeburth im gemütlichen Kölner Brauhaus
Sion bei der Veranstaltung "Fastelovend der
Nachkriegszeit" und erlebte dort einen unter-
haltsamen, sehr kurzweiligen und lustigen Abend
mit vielen Geschichten und Liedern aus dem
großen Archiv und dem Leben von Wicky
Junggeburth.

 Wicky begrüßte nicht nur seine Fischenicher
Freunde ganz besonders herzlich, sondern er
lobte auch unser Blasorchester als eine der bes-

Ständchen für Armin & Steffi

Man soll die Feste feiern wie sie fallen, sag-
ten sich Steffi Meller-Brückmann und ihr Ehe-
mann Armin und feierten mit der Familie und
Freunden nach 30 Ehejahren ihre Perlen-
hochzeit.

Steffi hat viele Jahre in unserem Blasorchester
Klarinette gespielt, Armin gehört als notenfester

Fastelovend mit Wicky

ten Sitzungskapellen im Kölner Karneval. Er
hatte sogar das schöne Potpourri "Mit Jupp
Schlösser am Rhein" aus unserer Karnevals-
CD "Kölsche Tön" in seinem Programm und
spielte es, so dass die Gäste der schönen Ver-
anstaltung auch einen akustischen Eindruck von
unserem Blasorchester bekamen.

Unser Vorsitzender Dirk Schwalbach hatte
für Wicky und seine Frau Catherine als Ge-
schenk unsere blau-weißen Vereinsschals
dabei. Außerdem gab es für Wicky die gerahm-
te Sonderbriefmarke mit Ritter Kuno.          HG

und guter Posaunist und auch als Keyboard-
spieler zum Stammpersonal.

Zu den Gästen zählte daher auch unser Blas-
orchester mit ihrem Dirigenten Gerd Außem, die
es sich nehmen ließen, dem sympathischen
Jubelpaar zur Perlenhochzeit musikalisch zu
gratulieren.     HG
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Mit dem Marsch „Gruß an Würzburg“ spielte
das Blasorchester unserer Gesellschaft unter
Leitung von Gerd Außem den Junggesellen-
verein Fischenich, das designierte Fischenicher
Dreigestirn 2027 und viele Fischenicher in die
geschmückte Aula der Kath. Martinusschule, um
dort nach dem Aufstellen des bunt geschmück-
ten großen Maibaumes in den Wonnemonat Mai
hinein zu feiern.

Vorangegangen war ein Festzug vom Ro-
sellenplatz zum Platz an der Schule mit zünftiger
Blasmusik, dem Junggesellenverein Fischenich
mit Traktor, Anhänger und Maibaum, dem Kin-
der- und Jugendtanzcorps der KG Blau-Weiß
Fischenich, der lokalen Politprominenz und der
Dorfgemeinschaft.

Mit vielen Junggesellen an den Seilen und
einem Traktor mit Frontlader wurde dann der
große Maibaum mit einigen kleinen technischen
Problemen, aber mit vereinten Kräften und dem
Beifall der vielen Zuschauern aufgestellt. Dazu
spielte das Blasorchester einige Märsche und,
als der Maibaum dann stand, erwartungsge-
mäß das Lied „Der Mai ist gekommen“.

Anschließend zeigte Günter Brockerhoff, das
er das Fähndelschwenken mit Livemusik vom
Blasorchester noch nicht verlernt hat.

In der Aula der Matinusschule stellte Ortsvor-
steher und Dorfgemeinschaftsvorsitzender
Norbert Gräfen den begeisterten Fischenichern
das designierte Dreigestirn 2027 mit Prinz Kai I.
(Maiwald), Bauer Michael (Gatzweiler) und
Jungfrau Elli (Uwe Außem) und Begleitung vor.

Bürgermeister Dirk Breuer, gerade nach ei-
nem Termin in Düsseldorf noch rechtzeitig ein-
getroffen, sprach einige Grußworte. Unsere
Gesellschaft wurde 1957 gegründet und kann
daher im nächsten Jahr ihr 70-jähriges Beste-
hen feiern und stellt aus diesem Grund auch
das Dreigestirn.

Vor  dem gemütlichen Teil wurde es nochmal
offiziell. Die Dorfgemeinschaft ehrte mit einer
Preisverleihung die schönsten Kostüme im dies-
jährigen Fischenicher Karnevalszug. Den 1.
Platz belegte die Fußgruppe „Jecke Fründe“,
den 2. Platz die „KG Us Spass an de Freud“
und der 3. Platz ging an die Gruppe „The Guar-
dian of the Karneval“.     HG

Der Maibaum in Fischenich steht!
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Unsere Jubilare

Günter Rist, der als kleiner Bub mit der Landsknechttrommel im Fan-
farencorps bei uns begann, ist nicht nur als Klarinettist im Blasorchester
aktiv, sondern hat sich u.a. auch als 2. Vorsitzender und als Archivar/
Zeugwart für unsere Gesellschaft  sehr verdient gemacht und ist mit
seiner Frau Hanne oft bei Kunos Freunden dabei.

Hans Zilliken, ein echter Fischenicher,  begann als Fanfarenspieler und
blieb seinen Blau-Weißen bis heute treu. Der Jagdhornspieler blies zum
60-jährigen Bestehen unserer KG im Traditionsfanfarencorps nochmal
gekonnt in die Fanfare und ist ein großer Fan unseres Blasorchesters,
aber auch dem rheinischen Karneval zugetan.

Theo Grewenig ist nicht nur seit 50 Jahren ein treues Mitglied unserer
Gesellschaft, sondern hat, als großer Fan unseres Blasorchesters, ver-
mutlich keine einzige Veranstaltung unseres Vereins ohne triftigen Grund
verpasst. Darüber hinaus liebt er  als Mitglied der Großen Knapsacker
KG den rheinischen Karneval.

Steffi Meller-Brückmann war viele Jahre lang eine beliebte und geschätzte
Klarinettistin in unserem Blasorchester. Nach Beendigung ihrer aktiven
Laufbahn blieb sie dem Verein treu und unterstützt nun ihren Ehemann
Armin Brückmann, Posaunist und Keyboardspieler im Blasorchester, stets
gut gelaunt nach Kräften.

Severin Schmitz unterstützt nun ebenfalls schon seit 50 Jahren unsere
Karnevalsgesellschaft als förderndes Mitglied. Viele Jahre hat er auch
beim Fischenicher Karnevalszug mitgemacht. Sein Kegelclub, die legen-
dären "Bösen Buben", baute viele Jahre lang ideereiche und schöne
Karnevalswagen und begeisterten damit die Fischenicher.

Jürgen Schüller ist seit 50 Jahren aktives Vereinsmitglied und spielt in
unserem Blasorchester die Posaune, und das als lupenreiner Amateur
auf einem sehr hohen musikalischen Niveau und gesegnet mit einem
wunderbaren schönen Ton. So spielt er zudem in der herausragenden
Wesselinger HCC-Bigband mit anderen guten Musikern.
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